
Die
Hölderlin-Gesellschaft
lädt ein zur

38. Jahrestagung 
in Lauffen am Neckar

vom 23. bis 26. Mai 2024

Ihre ANMELDUNG erbitten wir bis zum 4. Mai 2024 an die

Hölderlin-Gesellschaft
Bursagasse 6
D-72070 Tübingen

mit beiliegendem Anmeldungsblatt per Post oder 
per Mail an: info@hoelderlin-gesellschaft.de

Zimmerreservierungen 
Über www.lauffen.de oder www.heilbronn.de/tourismus/uebernachten
In Heilbronn (Zugverbindung 10 min) sind weitere zahlreiche Unter-
kunftsmöglichkeiten. 

Die TAGUNGSKARTE kostet 40 € / für Mitglieder 30 €, Schüler:innen 
und Studierende 30 € / für studentische Mitglieder 20 €. Sie berechtigt 
zum Eintritt in alle Veranstaltungen (außer gemeinsames Abendessen 
am 23.05.2024). 
Eine TAGESKARTE kostet 10 € / für Studierende und Schüler:innen 5 €

Das TAGUNGSBÜRO mit Büchertisch befindet sich im Hölderlinhaus, 
Nordheimer Str. 5; Ihre Tagungskarten liegen dort für Sie bereit. 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Donnerstag von 12 bis 20 Uhr 
Freitag und Samstag von 8.30 Uhr bis 20 Uhr 
Sonntag von 9 bis 18 Uhr

Während dieser Zeiten steht das historische Haus mit der neuen Dauer-
ausstellung eintrittsfrei zur Besichtigung offen. 

Telefonische Nachfragen während der Tagung: 0170 8022244

Wir danken der Stadt Lauffen für die großzügige Unterstützung und 
ebenso der Arbeitsstelle für literarische Museen, Archive und Gedenk-
stätten in Baden-Württemberg (alim). 

Sonntag, 26. Mai 2024
	
		  Garten Klosterhof, Klosterhof 4
9.30-11 Uhr	 Mitgliedergespräch – wie kam ich zu Hölderlin?
		  Moderation: Marco Castellari, Mailand
	

12 Uhr		  Stadtführung durch Lauffen
		  Historische Architektur – Lauffen im Jahr 1770
		  Jürgen Reiner, Architekt, 
		  Vorsitzender des Heimatvereins Lauffen e.V.
		  Treffpunkt Garten Klosterhof 4



Freitag, 24. Mai 2024

		  Saal Klosterhof, Klosterhof 4 
9.30 Uhr 		 Herkunft, Migration, Kulturtransfer – 
		  Hölderlins Hymne „Die Wanderung“
		  Jörg Robert, Tübingen
		  mit anschließender Diskussion
		
		  Saal Klosterhof, Klosterhof 4
10.45 Uhr	 „Ich aber will dem Kaukasos zu!“
		  Podiumsdiskussion, Moderation Johann Kreuzer
		  mit Gerhard Kurz, Gießen; Ilma Rakusa, Zürich; 
		  Florian Mittelhammer, Tübingen

14-15.30 Uhr	 Arbeitsgruppen (Feuerwehrhaus, Raiffeisenstr. 1)

	 A	 Hölderlin-Gesellschaft – Einblicke ins Archiv
		  Andrea Albrecht, Sandra Schell, Heidelberg

	 B	 Heimat als geistiges Erlebnis bei Hölderlin und 
		  Odysseas Elytis
		  Anastasia Antonopoulou, Athen
            
	 C	 Hölderlins Zugehörigkeiten
		  Uta Degner, Salzburg

16-17.30 Uhr	 Arbeitsgruppen (Feuerwehrhaus, Raiffeisenstr. 1)

	 D	 Hölderlins insulare Heimat zwischen Main und Neckar
		  Lars Friedrich, Konstanz
		
	 E	 Neue Mythen braucht das Land – 
		  Hölderlins Gesang Germanien
		  Moritz Strohschneider, München

		  Saal Klosterhof, Klosterhof 4
20 Uhr	  	 Im Turm – Kammeroper nach Texten von Friedrich 
		  Hölderlin
 		  Musik von Gabrio Taglietti 
		  Konzertant-szenische Aufführung

Hölderlins Anfänge
Dort begegnen wir uns; o gütiges Licht! wo zuerst mich
     Deiner gestaltenden Stralen mich einer betraf.
Dort begann und beginnt das liebe Leben.

(aus: Stutgard, 2. Fassung)

Donnerstag, 23. Mai 2024

	 Saal Hölderlinhaus, Nordheimer Straße 5
14 Uhr	 Eröffnung der Jahrestagung
	 Präsident Johann Kreuzer 

	 Saal Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5
14.30 Uhr 	Arbeitsgespräch junger Hölderlin-Forscher 
	 Moderation: Martin Vöhler, Thessaloniki; 
	 Kristina Mendicino, Providence, Rhode Island

	 Saal Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5
17.30 Uhr 	 Empfang 
	 Mit Ausstellungseröffnung 
	 Xianwei Zhu und Mal-Performance
	 Begrüßung Bürgermeisterin Sarina Pfründer o.V.i.A.

	 Saal Klosterhof, Klosterhof 4
18.30 Uhr 	„Nichts läugnen“, „Nicht läugnen“. 
	 Zu Interpretation und Edition von Hölderlins »Germanien«.
	 Roland Reuß, Heidelberg

	 Weingut Eberbach-Schäfer, Im Rieder 6
ab 20 Uhr 	Mitglieder-Abendessen mit Weinverkostung

Titelseite:
Massimiliano Pironti, Friedrich Hölderlin, 2020 
© Massimiliano Pironti 

Samstag, 25. Mai 2024

		  Saal Klosterhof, Klosterhof 4
9 Uhr		  „Da ich ein Knabe war…“
		  Mythos, Landschaft, Sprache im Selbstportrait 
		  des Dichters als Kind
		  Sotera Fornaro, Santa Maria Capua Vetere
                   
		  Saal Klosterhof, Klosterhof 4 
10 Uhr 		  „Andenken“, oder „die Quelle […] im Meere“
		  Michael Auer, Berlin

               		 Saal Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5
11 Uhr		  Forum: Vorstellung neuer Dissertationen
		  Moderation: Elena Polledri, Udine; Jörg Robert, Tübingen
	
14.30-16 Uhr 	Arbeitsgruppen (Feuerwehrhaus, Raiffeisenstr. 1)
	
	 F	 Freundschaftsdichtung – Freundschaftsrituale: 
		  Die Aldermänner und das „Bundesbuch“
 		  Junges Hölderlinforum, Tobias Christ, Mainz; 
		  Nina Janz, Aachen

	 G	 Wahrnehmung und Räumlichkeit in Hölderlins frühen 		
		  Reisebeschreibungen
		  Junges Hölderlinforum, Laura Bon, Tübingen; 
		  Lisa Memmeler, Berlin

	 H	 Familienszenen – Hölderlins frühe Kindheit in Lauffen
                      Sabine Doering, Oldenburg

		  Saal Klosterhof, Klosterhof 4
16.30 Uhr	 Mitgliederversammlung 
		  Tagesordnung:
		  1. Begrüßung, Zustimmung TO und Protokoll MV 2022
		  2. Bericht des Präsidenten
		  3. Kassenbericht
		  4. Entlastung des Vorstands und der Geschäftsführung
		  5. Änderung des Mitgliedsbeitrages
		  6. Verschiedenes 
		  7. Anregungen der Mitglieder 

		  Saal Klosterhof, Klosterhof 4
20 Uhr		  „Oft überraschet es einen“ (Die Wanderung) -
                     	 „Und keiner weiß, wie ihm geschieht“ (Germanien)
		  Rezitation von Michael Engelhardt, Sempach;
		  im Gespräch mit Wolfram Groddeck, Basel


